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Beilage VI.

Bericht
über die

Schenkungen an die Hilfsfonds.

Seit der ordentlichen Schulsynode 1917 sind den Hiilïs-
londs folgende Schenkungen zugegangen:

aj dem Hülfsfonds der Stiftung für Volksschullehrer :

14, Okt. 1917 Schenkung des Klassenvereins 1881 Fr.
anläßlich des Hinschiedes von Lehrer
J. Roos 25. —

10. Apr. 1918 Schenkung des Lehrervereins der
Stadt Zürich (aus dem Erträgnis
der Liederbuchanstalt) 500. —

*) 525. —

b) dem Hülfsfonds der Stiftung für Geistliche
und höhere Lehrer:

24. Aug. 1917 Schenkung von Wwe. N.-H. 400.—
9. Sept. 1918 „ „ „ N.-H. 400. —

800. —

*) Der Regierungsrat hat durch Beschluss vom 16. Nov. 1917 den
für das Jahr 1917 budgetierten Beitrag an das (nun gedeckte)
versicherungstechnische Defizit im Betrage von Fr. 15,000 dem Hülfsfonds der
Stiftung zugewiesen zur Ausrichtung von ausserordentlichen Zuschlägen
an besonders unterstützungsbedürftige Witwen.
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